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        Längswachstum            Schliessen des                           Blüte             Verholzen der                       Abreife
                                                    Bestandes                                                          Stängel

Schutz vor Schädlingen

Gegen Schnecken während
Vegetation

Ernährungsoptimierung

Pflanzenaktivator

Ergänzungsdüngung

Krautvernichtung

Saatkartoffeln

Speise- und Industriekartoffeln

Gegen Schnecken nach
Krautvernichtung

Wichtige Hinweise

Behandlung in Kombination mit den ersten Fungizidbehandlungen. 
Für einen besseren Knollenansatz und optimale Ausnutzung der Nährstoffe.
In Moorböden Goëmar Opti einsetzen.

Metarex TDS Mollux FL
5 kg /ha 4 l/ha

Goëmar Start
3�2,5 l/ha

Mischbar mit den Fungiziden und Insektiziden.
Bei Trockenheitsstress zuwarten mit Einsatz.Flüssigdünger S

4 l/ha je Behandlung

Für eine gleichmässige Ca-Versorgung.
Hemmt Wachstumsrisse.Calshine

2 l/ha

Beste Resultate mit vorgängigem
 Abschlegeln des Krautes. 
Mind. 500 l/ha Spritzbrühe einsetzen. 
Mischbar mit Zignal 0,5 l/ha.

Reglone
2�2,5 l/ha

Vorgängiges Abschlegeln beschleunigt Wirkung.
Mind. 500 l/ha Spritzbrühe verwenden.
Mischbar mit Zignal 0,5 l/ha.

Reglone
5 l/ha oder im Split 2�2,5 l/ha

Vor oder sofort nach Krautvernichtung Knollen
schützen. Schutz bis zur Ernte aufrechterhalten. Metarex TDS

5 kg/ha

Reglone auf taunasse Pflanzen einsetzen.
Hohe Lichtintensität begünstigt Wirkung.
Bei starken Stauden im Abstand von 5 Tagen behandeln.

Evtl. Behandlungen
mehrmals wieder-
holen.


